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Keues in Kürze
Deahtmeldungen und Radiotelegramme

Dr Koch
Vorſitzender der Demokratiſchen Partei der vom
Reichspräſidenten mit dem Verſuch einer Bildung
der neuen Regierung betraut wurde nachdem der
Zentrumsführer Reichskanzler a D Fehrenbach

abgelehnt hatte
2

Der Reichswirtſchaftsrat befaßte ſich mit
einem Antrag des Gewerkſchaftsbundes der An
geſtellten auſ beſſere Hilfe für ſtellungsloſe An
geſtellte Beſchlüſſe wurden noch nicht gefaßt

e

e Jn S z 22 h vonr nzöſiſchen atzungsarmee für Truppenb n Aljey 21 Privotwohnungen und
in Cochem eine Schule und 18 Privatwohnungen
angefordert worden

I

Geſtern fand die Uebergabe der Locarnvver
träge an den Völkerbund ſtatt Chamberlain für
England und Paul Boncourt für Frankreich hiel
ten feierliche Reden denen ſich ebenſo
Erklärungen der Vertreter einer ganzen Reihe
anderer Länder anſchloſſen Auch das zahlreiche
Publikum war ſehr feierl ch geſtimmt und Briand

ndte ein Telegramm Uns Deutſchen iſt wenigererrlic dabei zu Mute

Petit Journal meldet Die Abſtimmung
über die ſieben Loucherſchen Finanzvorlagen be
innt am Freitag 122 Abgeordnete haben bisher
n von den Linksparteien eingebrachten Miß

trauensantrag gegen das Kabinett Briand
Loucher unterzeichnet

Geſtern abend wurde eine von der Studenten
gruppe der franzöſiſchen Faſchiſten in Paris ab

ehaltene Verſammlung durch eine ſtarke Gegen
undgebung geſprengt die in eine Schlägerei

ausartete Es wurden drei Bomben geworfen
daß die Tapeten des Verſammlungsſaales in

rand gerieten Die Polizei räumte den Saal
e

Die offizielle ruſſiſche Prawda befaßt ſich
eingehend mit dem von Finnland angeregten
Plan eines nordiſchen Locarno der die ehemals
ruſſiſchen Randſtaaten zu einem Block unter Eng
lands Führung gegen Sowjetrußland vereinen
C Auch Spanien plant Sicherheits und

chiedsgerichtsverhandlungen mit ſeinen Nach
barſtaaten

7

Die Londoner Times melden Um die
Vorbedingungen für Deutſchlands Völkerbund
eintritt Ende Januar zu ſchaffen hat das eng
liſche Kriegsminiſterium am Samstag Anweiſung
an den Höchſtkommandierenden der Beſatzungs
armee gegeben den Abtransport der Truppen
ſoweit techniſch mögl ch bis 14 Januar in die
zweite und dritte Beſatzungszone vorzunehmen
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Die Londoner Daily Mail meldet aus
Paris Die am 15 Dezember in Paris beginnen
den Lufiſchiffahrtverhandlungen unter Zuziehung
der deutſchen Vertreter enthalten als Hauptpunkt
der Terhandlungen die Unterſtellung des deut
ſchen Luflſchiffbaus und der deutſchen Luftfahrt
unter die Kontrolle des Völkerbundes

r

Die Londoner Morningpoſt meldet aus Hel
ſingſors 18 ruſſiſche Kriegsſchiffe ſind in Kron
ſtadt in Bau Jnfolgedeſſen beſchloß die Regie
rung an der Forderung nach Erhöhung der Land
und Seeſtreitkräfte Finnlands feſtzuhalten Der
Konflikt der Regierung mit dem finniſchen Reichs
tag hat ſich verſchärft

Wie die Londoner Times melden ſind
eiſche Zivilkommiſſare in die von japaniſchen
ruppen beſetzten chineſiſchen Oſtgebiete abge

ungen Die Zivilverwaltung der beſetzten chine
ſchen Geblete wurde der japaniſchen Hauptver

waltung in Koreg unterſtellt
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Laut Blättermeldungen iſt folgende Beſetzung
der Miniſterpoſten vorgeſehen

Viezekanzler Hermann Müller Soz,
Jnnenminiſter Dr Köſter Soz
Außenminiſter Dr Streſemann
Wirtſchaftsminiſter Dr Luther
Juſtizminiſter Dr Marx
Arbeitsminiſter Brauns
Poſtminiſter Stingl 7
Verkehrsminiſter Krone

Noch unbeſetzt ſind die beiden unter den
jetzigen Verhältniſſen vielleicht entſcheidenden
Miniſterien Finanz und Reichswehr Der bis
herige Reichswehrminiſter Dr Geßler wird von
den Sozialdemokraten energiſch abgelehnt

Die Stellungnahme der Parteien
Ueber die Verhandlungen des Reichsminiſters

a D Koch mit den Parteien die für die Bildung
der großen Koalition in Frage kommen verlautet
aus parlamentariſchen Kreiſen daß

bei den Sozialdemokraten

Geneigtheit vorhanden iſt die große Koalition
mitzumachen Die Sozialdemokraten verlangen
daß die anderen Parteien zu dem von der Sozial
demokratiſchen Reichstagsfraktion veröffentlichten
Arbeitsprogramm nun Stellung nehmen

Die Vertreter des Zentrums
ſagten dem Abgeordneten Koch ihre T rſehun
u Auch die bayeriſche Volksparéiei er

klärte ſich bereit bei den Verhand ung
werken Die Wer
g un g behielt ſich vor ein elwatges i erium
Koch von Fall zu Fall zu unterſtütze t
G

mitzu
äni

Steuerermäßigungen
Herabſetzung der Lohnſteuer

Erhöhung der Kinderermähigungen
Im Steuerausſchuß des Reichstages ſchlug die

Reichsregierung vor vom 1 Jan ar 1926 ab den
abzugsfreibleibenden Einkommenbetrag der bis
her 960 Reichsmark betrug auf 1200 Reichsmark
u erhöhen Die Ausſprache ergab daß der Ausu in Mehrheit das der Senkung
er Lohnſteuer nicht nur dadurch erreichen wollte

daß der ſteuerfreie Lohnbetrag von 80 auf 100
Reichsmark monatlich erhöht würde ſondern daß
auch noch die Kinderermäßigungen weiter erhöht
würden Die Erhöhung der Kinderermäßigung en

atte der Reichsrat nicht für richtig gehalten
rotzdem beſchloß der Ausſchuß ſowohl den ſteuer

freien Lohnbetrag wie auch die Kinderermäßi
gungen zu erhöhen

Nach den Beſchlüſſen bleiben für den Lirbeit
nehmer 1200 Mk ſeines Einkommens jähr
lich vom frei Zur Angleichungan die ſich aus der Senkung der Lohnſteuer er

ebenden Aenderungen wird das Einkommen
euergeſetz folgendermaßen geändert Die Ein

kommenſteuer wird nicht feſtgeſetzt wenn die
Einnahmen des Steuerpflichtigen weniger als
1300 Mk im Jahr betragen Der Betrag von
1300 Mk jährlich erhöht ſich für die Ehefrau um
100 für das erſte Kind um 100 für das zweite
Kind um weitere 180 für das dritte Kind um
weitere 360 für das vierte Kind um weitere
540 für das fünfte und jedes folgende Kind
um weitere je 720 Reichsmark
Die rn der Kinderermäßigungen wird

durch folgende Aenderung durchgeführt
Außer den bezeichneten Beträgen bleiben für

die zur Haushaltung des Arbeit wers zäh
lende Ehefrau ſowie für jedes zu ſeiner Haus
haltung zählende minderjährige Kind t 10
v H des Arbeitslohnes der über die ſteuer
freien Lohnbeträge hinaus geht vom Steuerab
ug frei Kinder im Alter von mehr als 18Sahren die Einkünfte beziehen werden nicht

gerechnet
Zu beachten iſt daß es zur Gültigkeit der Be

ſchlüſſe er noch der n des Reichstages
bedarf ie Finanzlage des Reichs wird eine
ſolche Zuſtimmung ſchwerlich erlauben es ſei
denn daß an anderer Stelle geſpart wird Wenn
allerdings durch Annahme endlich einmal mit
der unbedingt notwendigen Erſparnis entbehr
licher Ausgaben ein Anfang gemacht werden
ſollte ſo wird man dieſe beiden ſo außerordentlich
wichtigen dem ſozialen Gefühl und geſunder Be
völkerungspolitik entſprechenden Beſchlüſſe doppelt
begrüßen

Die Erhöhung der Erwerbsloſen
unterſtützung

Die vom Reichstag beſchloſſene Erhöhung derW r eder v r gerndlung mit dem Reichsrat Dieſe Verhandlunl mit der Adlen Beſchleunigung a wor

Wie Koch ſich ſein Kabinett denkt
Die Miniſterliſte

Die Reichstacosfraktion der Deutſchen
Volkspartei

trat geſtern abend nach der Plenarſitzung des
Reichstages zu einer Fraktionsſitzung zuſammen
Die Fraktion erklärte ſich mit der Haltung ihres
Vorſitzenden einverſtanden der ſich dem Abge
ordneten Koch gegenüber zu weiteren Ver
handlungen bereit erklärt hatte Es
wurde der Meinung Ausdruck daß nunendlich in eine Diskuſſion über die ſozialdemo
kratiſchen Programmpunkte eingetreten werden
müſſe

Wie wir aus Zentrumskreiſen hören hatte am
Spätabend des Montag der Abgeordnete Fehren
bach Zentr eine längere Beſprechung mit dem
Abgeordneten Dr Scholz Deutſche Volkspartei
Fehrenbach wies erneut auf die Notwendigkeit
der Bildung der großen Koalition hin und er
klärte daß das Zentrum ſich an keiner
anderen Regierung beteiligen werde

Reichsminiſter a D Koch wird nunmehr ein
Arbeitsprogramm ausarbeiten und es am
Dienstagvormittag den Parteiführern vorlegen
An dieſen Verhandlungen wird auch der Reichs
arbeitsminiſter Braun teilnehmen

x

Jn den Sonntagbeſchlüſſen der ſozialdemo
kratiſchen Wahlvereine der Kreiſe Teltow und
Niederbarnim wird geſagt daß
die Bildung eines ſozialiſtiſchen Reichskabinetts
das nächſte Ziel der Partei ſein müſſe die die
ſtärkſte Partei des Reichstags ſei Eine ähnliche
Andeutung Fand ſich ſchon vor einigen Tagen im
Vorwärts falls die Große Koalition nicht

regierungsff in würve n
C von h die Sti en die von einer

an vrao u nW de en ſchrie usga nur Neuen ſein könntenwah o 2a

den ſo daß es möglich ſein wird die Erhöhungen
bereits mit dem 21 Dezember 1925 in Krrft
treten und noch vor Weihnachten den Erwerbs
loſen zugute kommen zu laſſen Die gewünſchte

r vom 15 Dezember 1925 ab war nicht
möglich da bis zu dieſem Termin die notwendige
Verhandlung mit dem Reichsrat ſich nicht hätte
ermöglichen laſſen

Die neuen Steuern
Aus Berlin wird uns geſchrieben

Die letztgemeldeten Steuererhebungen in
Reich Ländern und Gemeinden werden noch
viel umfangreicher ſein als die letzte Verlaut

n annehmen ließ Erwerbsloſenfürſorge
und eamtengehaltserhöhungen wenn die
Reichsregierung den Anträgen im Reichstag
zuſtimmt werden den für kommendes Jahr ver
anſchlagten Mehrbetrag des Reiches an Steuern
von 700 Mill auf mindeſtens 1000 Mill M
erhöhen Hierzu werden dann die erhöhten
Aufwendungen der Länder und Gemeinden
treten über die bisher nur Schätzungen möglich ſind die aber kaum unter 700 Min M
pro J betragen werden Dazu tritt der
57 auf Grund der bis zum Oktober gemachten

eubewilligungen berechnete Fehlbetrag des
kommenden Jahres von über 1 Milliarde und
das fortſchreitende Zurückbleiben der Steuer
einnahmen hinter den Veranſchlagungen
Das erklärt auch in erhöhtem Maße die

Verzögerung großer verantwortungsbewußter
Parteien in der Frage der Regierungsneubil
dung Dieſe Belaſtung des Volkes in einem
Ausmaß wie man ſie bisher nicht in Deutſchland
kannte will keine Partei gern mit ihrem Namen
decken da ſie den Ruin unſerer Volkswirtſchaft
zu vollenden droht als deſſen Abſchluß dann
die Arbeitsloſigkeit von ungezählten Millionen
und die Finanzkontrolle des Völkerbundes als
letzter Rettungsverſuch ähnlich wie in Wien be
vorſteht

5 Millionen Mark Mieten rückſtändig
Nach einer Berliner ung haben die

rückſtändigen Mieten in Berlin die Höhe ron
etwa 516 Millionen Mark erreicht ei einem
Stadtgebiet von etwa 30 000 Häuſern gibt es
kaum noch ein einziges Haus in welchem alle
Wohnungsinhaber die Miete pünktlich bezahit
haben Am meiſten betroffen ſind die Staot
ſe enden mit kleinen Wohnungen So befinden
ich z B im Südoſten der Sladt von 40 Mie
tern eines Hauſes 28 mit der Wohnungsmiete
im Rückſtand Und dabei immer neue Steuern

Aus Waſhington wird gemeldet daß der Plan
Mellans in Sachen der Rückgabe des beſchlag
nahmten fremden Eigentums ausgeſprochenem
Widerſtande auf ſeiten der Republikaner begegne
die dieſen Plan als finanziell ungeſund und polr
tiſch ſogar gefährlich bezeichnen

Mitteleuropa als

Es iſt das Schickſal des deutſcken Volk
Kernvolkes Mitteleuropas mitten hineingeſtellt
zu ſein zwiſchen die aufſtresenden neuen Weltwirt
ſchaftsmächte Dieſes Schickſal bedeutet
Die Zukunft Deutſchlands cnat nicht vo
Weſt oder Oſtorientierung c ide irde
die Zermalmung Deutſchlands edeuten die Aus
tilgung ſeines eigenen Lebensraums ſondern ol
es Deutſchland gelingt ſich in ſich
zentrieren die Selbſtändigkeit und wirtſchaftliche
Unabhängigkeit des eigenen Lebensraumes zu
behaupten

Deutſchlands Zukunft und Bedeutung beruht
in ſeiner eigenartigen Stellung in Mitteleurora
Mitteleuropa war ſtets ein Wirtſchaftskörrer von
ſeltener Geſchloſſenheit ein feinnerviger Organis
mus an deſſen Zerſtörung ja nicht nur etwa
Deutſchland krankt ſondern ebenſoſehr die Klein
ſtaaten von Feindbundsgnaden im Südoſten und
Oſten Europas Von Deutſchland dem Kernlande
ergießt ſich bis in die äußerſten Glieder der Blut
ſtrom der induſtriellen Fabrikate die ſich auf
ihrem Wege umwandeln in landwirtſchaftliche
Produkte und zurückfließend in Deutſchland ſich
ſammelnd den gewaltigen Antrieb die Lebens

Wertſchaftsorganismus

grundlage für neue induſtrielle Produktion
bilden

Man kann dieſen ſtändigen Wechſelſtrom
induſtrieller und land wirtſchaftlicher Produkte
am beſten mit dem Blutkreislauf eines Körpers
vergleichen So betrachtet iſt die Streitfrage
überflüſſig welcher Wirtſchaftszweig die Grund
induſtrie bildet Jhre gegenſeitige Bedingtheit
beweiſt ihre Lebensnotwendigkeit für die Geſamt
heit am beſten Wenn man ſich dieſe gegenſeitige
Bedingtheit in ihrer vollen Bedeutung klarmacht
ſo wird man auch ermeſſen können welche un
geheure Schädigung für den le
die Schwächung und Tage erade der deutſcheLam etſchaft als der Scſtenwigeltſien v
eutet Ein o ſcharfer Beobächter wie der eny
liſche Generolkonſul in Düſſeldorf hat im Jahre
1913 die deutſche Wirtſchaftsblüte vor allem auf
die fein abgewogene Ausgeglichenheit zwiſchen
Jnduſtrie und Landwirtſchaft zurückgeführt

Dieſe Einheit iſt durch Verſailles in einer
Weiſe zerſtört worden daß man geneigt wäre ſie
als ſinnlos zu bezeichnen wenn ſich nicht gerade
in dieſer Sinnloſigkeit der Zerſtörung die ganze
Raffiniertheit unſerer Feinde offenbarte Das
zeigt am beſten ein Blick auf die verkehrspolitiſche
Karte Europas Der wirtſchaftlichen Geſchloſſen
heit Mitteleuropas entſprach früher ſeine ver
kehrspolitiſche Geſchloſſenheit Heute iſt das Vor
kriegsgebiet des Deutſchen Reiches und Oeſterreich

auf nicht weniger als 15 Staaten auf
geteilt

Sinnlos iſt Zuſammengehöriges zerriſſen Ver
ſchiedenartiges gewaltſam vereinigt worden
Eiſenbahnhauptſtrecken wie etwa die Linie Bres
lau Poſen Königsberg haben faſt keinen durch
gehenden Verkehr mehr
Kleinbahnen vlößzl ich zu Hauptverkehrsadern ge
worden Schnellzugsßrecken wie die von Berlin
b u Bukarceit vach Trieſt müſſen her vrier
früher eine Staatsgrenze durchſchneiden diejenige
von Berlin nach Petersburg früher ebenfalls
eine heute ſieben So zeigen die heutigen ver
kehrspolitiſchen Verhältniſſe ſo recht die Balkani
ſierung Mitteleuropas

Hinzu kommt daß der überreizte Nationalis
mus der Kleinſtaaten eine Machtpolitik treibt
die den eigenen Wirtſchaftsintereſſen oft geradezu
ins Geſicht ſchlägt Der wirtſchaftliche Zuſammen
bruch Polens ſollte in dieſer Beziehung ein war
nendes Beiſpiel ſein Kennzeichnend für ſeine
wirtſchaftliche Verbundenheit mit dem Kernlande
Deutſchland iſt ja die Tatſache daß auch in den
letzten Kampfmonaten die Ausfuhr von Deutſch
land nach Polen noch geſtiegen iſt Polen wird
nicht eher zu einer Feſtigung ſeiner Verhältniſſe
kommen bis es erkennt daß es nicht ungeſtraft
den oben geſchilderten natürlichen Wechſelſtrom
unterbrechen darf Deutſchlands Ueberlegenheit
aber wird ſich trotz des ſich aufbäumenden Chauvi
nismus der ſtaatlichen Neugründungen im Süd
oſten und Oſten durchſetzen wenn es ihm zelingt
in ſeinem Jnnern ſelbſt das notwendige Gleich
gewicht zwiſchen Jnduſtrie und Landwirtſchaft

e r

wieder zu erreichen So hängt Deutſchlands
außenpolitiſche Lage letzten Endes von einer ge
funden Jnnenpolitik ab G P

Die Lohnverhandlungen

bei der Reichsbahn geſcheitert
Die Verbandlungen die am heutigen Nach

mittag zwiſchen der Hauptverwaltung der Reichs
bahngeſellſchaft und den Tarifgewerkſchaften der
Eiſenbahner wegen der von dem Perſonal gefor
derten allgemeinen Lohnaufbeſſerung gepflogen
wurden ſind wie die Blätter erfahren ergebnis
los abgebrochen worden Die Organiſationen
der Eiſenbahner werden im Laufe des ſaorgigen
Tages zu dem negativen Ergebnis der Verhand

lungen Stellung nehmen
J



in ihrer Monatsſitzung nach mehr als fünf

führen ſollen
aber das Recht haben die F

vinz zu beſchließen
Der Antrag war geſtellt von der Gruppe der

EvangeliſchLutheriſchen die beſonders in den öſt
lichen Provinzen 43 ens ſtark vertreten ſind
die T er Reformierten aus den weſtlichen

Provinzen bekämpften lebhaft den r
ei ſeiner

Die Vertreter der

und ſprachen die Befürchtung aus daß
Annahme eine Spaltung in der evangeliſchen
Union eintreten könnte Der Wer uß
hatte die Vertagung der Biſchofsfrage bis zur
nächſten Generalſynode beantragt Dieſer Ver
tagungsantrag wurde im Hammelſprung mit
Stimmengleichheit 106 gegen 106 Stimmen
abgelehnt und dann mit Stimmenmehrheit der
Antrag auf Einführung des Biſchofstitels ange
nommen

Den Bedenken der Reformierten im Weſten iſt
durch den Zuſatz Rechnung getragen daß die Kir
chenprovinzen die Beibehaltung des alten Titels
beſchließen können Der Beſchluß bedarf noch der

Beſtätigung in der zweiten Beratung die am
Dienstag ſtattfinden wird

ren JTheaker ſm Landtag
Der Fall Schillings

Den größten Teil der Montagſitzung des
Preußiſchen Landtags nahm bei der dritten Be
ratung des Kultushaushalts die Beſprechung der
friſtloſen Entlaſſung des ehemaligen Jnten
danten der Berliner Staatsoper Prof Max von
Schillings ein Kultusminiſter Becker betonte
daß er die künſtleriſche Perſönlichkeit des Jnten
danten v Schillings ſo hoch einſchätze daß es ihm
ſchwer gefallen ſei ihn aus ſeiner Jntendanten
ſtellung zu entlaſſen Schillings ſei aber als Jn
tendant d h als Geſchäftsführer und Verwal
tungsbeamter gänzlich ungeeignet geweſen
Darüber habe bei ſorgfältiger Prüfung des Ma
terials zwiſchen dem Kultusminiſter ſeinen Refe
renten und dem Finanzminiſter Einigkeit be
tanden Die Löſung des Vertrages mit Schillings
urch friſtloſe Entlaſſung ein rechtliches Er

fordernis geweſen Man könne in dieſem Falle
von einer Lücke im Geſetz ſprechen weil es nicht
möglich geweſen wäre Schillings etwa zu beut
lauben vom Dienſt zu ſuſpendieren oder zum
Schluß der nächſten Spielzeit zu kündigen

Jn der Debatte traten die Redner der Deutſch
nationalen Baecker Berlin der Deutſchen Volks
partei Buchh der Wirtſchaftlichen Vereini
gung Dr Klamt und der Völkiſchen Arbeits
gemeinſchaft Dr v Bre e für ihre Anträge
ein die die Zurücknahme der friſtloſen Entlaſſung
des Jntendanten v Schillings und die Entfernung
der Referenten Seelig und Keſtenberg aus dem
Kultusminiſterium d h eigentlich die
Seichung der Reſerate für Kunſt und u i Ha

im Etat für 1926 forbern Vom Zentrum bis
33 Kommuniſten wurde der Standpunkt des
iniſteriums gebilligt Dabei kam aber das Ver

langen zum Ausdruck daß nachdem der Staats
autorität Genüge geſchehen ſei man dem Künſtler
und Menſchen Schillings die Hand reichen müſſe

Lebhaft wurde es im Landtag während der
Rede des völkiſchen Abg Dr v der be

tet daß Schillings durch die friſtloſe Ent
aſſung entehrt worden ſei Er erhielt dafür den

Zuruf des Abg Heilmann Wulle wird ihm ſeine
Ehre wiedergeben Die Sozialdemokraten fielen
kräftig ein und einige Zeit hindurch ging

der rhythmiſche Ruf Wulle Wulle Wulle
Lurch die hohe Halle Herr Wulle fichtlich erregt
bedachte die Sozialdemokraten mit dem Zuruf
Jhr Geſindel ein Zuruf der im Lärm des

Hauſes nicht allgemein verſtanden wurde und
vielleicht erſt noch ein Nachſpiel haben wird Die
parlamentariſchen Akten Schillings ſind mit der
heutigen Debatte noch nicht geſchloſſen Es ſtehen

r en en ſöth vie Ahftiinmungen über die RehabilikierungsEvangelſſche Biſchoſe in Preußen anträge für die nächſte Zeit aus

Die Evangeliſche Generalſynode van hat
tündiger

ſehr lebhafter Ausſprache in erſter Leſung ein
Kirchengeſetz angenommen wonach die General
ſuperintendenten in Zukunft den Titel h

Die Provinzialkirchenräte ſollen
t ortdauer der bisherigen Amtsbezeichnung innerhalb der Kirchenpro

Der Landtag erledigte vorher noch die dritte
Beratung des Haushalts der landwirtſchaftlichen
Verwaltung Dabei erklärte 3 Frage der Land
bank ein Regierungsvertreter daß die Gefahr
des Zuſammenbruchs bei der Landbank durch
ſatzungswidrige Geſchäfte heraufbeſchworen ſei
Ueber eine Stützungsaktion des Staates ſei es
noch nicht zu einer Einigung gekommen über ge
wiſſe Bedingungen die vom Staate geſtellt ihm
einen Einfluß auf die Landbank ſichern wollen
Die Siedlerintereſſen will der Staat aber auf

jeden Fall bei der Ländvatck wayrnehmen Am
Dienstag wird die dritte Etatberatung fortgeſetzt

e

Es mag ja ganz amüſant für die Linke ſein
wenn ſie ſich im Parlament hald im Rhythmus
wie diesmal bald in Gymnaſtik wie andere Male
und demnächſt in rhythmiſcher Gymnaſtik übt
Aber das iſt denn doch wohl nicht der Zweck zu
dem das deutſche Volk ſie zu ihren Vertretern
macht und ihnen Diäten zahlt Es könnte ſchließ
lich paſſieren daß der Volksunwille auch einmal
rhythmiſche Gymnaſtik mit dem jetzt trotz un
ſerer Not ſo vergnügten Abgeordneten triebe

Der Platz des Reichstagspräſidenten Löbe iſt
mit drei großen Blumenſträußen geſchmückt

Abg Fehrenbach Ztr erbittet das Wort
und ſpricht dem Präſidenten zu ſeinem 50 Ge
burtstage die herzlichſten Glückwünſche des Reichs
tages aus Der beteilige ſich gern andieſer Ehrung des Geburtstagskindes denn die
Ehrung ſeines Präſidenten ſei zugleich eine
hrung des Reichstages BVeifall Der Redner

rühmt die vorzüglichen präſidialen Eigenſchaften
des Präſidenten und wünſcht ihm Glück und
Segen für viele weitere Jahre Lebh Beifall

räſident Löbe dankt dem Abg Fehrenbach
j und dem ganzen Reichstaage für die freundlichen
Glückwünſche Erneuter Beifall

Das Haus tritt dann in die Tagesordnung ein
Auf ihr ſtehen die Anträge auf Erhöhung der
Beamtenbeſoldung

Der Haushaltsausſchuß ſchlägt eine Ent
ſchliehung vor die die Regierung erfucht den
allgemeinen Teuerungszuſchlag für die Beamten
der Gruppen bis IV von 12 Prozent auf
25 Prozent und für die Veamten der Grup
pen V und VI auf 20 Prozent zu erhöhen Die
Bayriſche Volkspartei legt einen Antrag vor
wonach als einmalige Notmaßnahme noch vor
Weihnachten den Gruppen l bis IV eine Zu
wendung in Höhe von einem Viertel des De
zembergehalts gezahlt wird und den Beamten
der Gruppen V und VI eine ſolche in Höhe von
einem Fünftel des Monatsgehalts mindeſtens
aber den Ledigen 30 RM den Empfängern
eines Frauenzuſchlags 35 ſtatt 30 RM an
Kinderbeihilfe ein Sonderzuſchlag von min
deſtens 5 M und für Vollwaiſen ein Juſchlag
von mindeſtens 10 Kriegsbeſchädigte und
Kriegshinterbliebene ſollen ein Viertel des
Dezemberbezugs erhalten Auf Antrag des Abg
F,rick völk wird mit der Beratung der völ
kiſche Antrag verbunden der eine Denkfſchrift
über die Miniſterpenſionen fordert

Reichskanzler Dr Luther
erklärt die Regierung teile den Wunſch des
Reichstages den Beamten zu helfen Sie könne
aber in ihrer Eigenſchaft als geſchäftsführende
Regierung dem Antrage des Hauptausſchuſſes
nicht zuſtimmen weil darin der künftigen Rege

änderungsvorſchlag u in formeller Beziehung
auch den Vorzug daß er wegen ſeiner grundſätz
lich einmaligen Form die beſſere Ausſicht auf Zu
ſtimmung des Reichsrats biete Mit Rückſicht auf
die Jntereſſen der Länder und Gemeinden er
ſcheine es der Reichsregierung weiter geboten
bei Gewährung einer Beihilfe über die ſechſte
Beſoldungsgruppe nicht hinauszu

Die Reichsregierung ſtelle ſich auf
ieſen Standpunkt obwohl ihr ſehr bewußt ſei

daß auch bei den höheren Beſoldungsgruppen
viele Gründe für eine Erleichterung der Lage der
Beamtenſchaft ſprechen Angeſichts der Notlage
in der ſich infolge der ſteigenden Erwerbsloſigkeit
weite Teile des deutſchen Volkes befinden ſei es
jedoch richtiger die Bereitſtellung der nach der
Finanzlage ſehr eng bemeſſenen Mittel auf die
Fälle der größten Bedrängnis zu beſchränken Der
Vorſchlag der Bayr Volkspartei habe auch noch
den Vorzug daß er in ſeinem ganzen Aufbau die
ſozialen Erforderniſſe in ſtärkerem Maße berück
ſichtige

lung vorgegriffen werde durg Einführung
eines laufenden uſchlages undg alt

e h abme enträges der Bayr Kolkspar er Dieſer Ab

Die Erhöhung der Beamtengehälter
Reichstag

Abg Bender Soz tritt für die Ausſchuß
beſchlüſſe ein und erſucht weiter um Vorlegung
einer Denkſchrift in der die Penſionsausgaben
auch für die kaiſerlichen Beamten und Generale
aufgeführt werden

Abg Lawerrenz dnat erinnert an die
vielen Regierungserklärungen in denen der Wille
betont wurde der Notlage der Beamten abzu
helfen Die BVeamtenſchaft habe das als bindende
Zuſage aufgefaßt Viele Beamte hätten im Ver
trauen darauf Vorſchüſſe und Darlehen aufge
nommen deren Rückzahlung ihnen die h
Sorge macht Der Reichsfinanzminiſter v Schlie
ben ſei zu Unrecht angegriffen worden Auch
nach ſeinem Ausſcheiden werde es angeſichts der
Finanznot nicht anders werden Wenn die
Sozialdemokraten in die Große Koalition ein
treten dann können ſie ja den Segen mit vollen
Händen ausſchütten

Die Regierung wußke daß den Beamten vor
Weihnachten in irgendeiner Form geholfen werden
mußte Jhr iſt der Vorwurf zu machen daß ſie ſich
allen Anregungen gegenüber ſo lange in Schwei
gen gehüllt hat Die Beamtenſchaft muß aus der
Entwicklung der Dinge erkennen wie wenig
fruchtbar bei der Löſung der Beamtenfragen das
jegenwärtige parlamentariſche Syſtem iſt Der

edner lehnt den Antrag der Bayriſchen Volks
partei ab und fordert eine einmalige Beihilfe
auch für die Beſoldungsgruppen über VI hinaus

Abg Morath D Vp wirft den Parteien
der Linken vor daß bei ihnen das ſoziale
Empfinden bei der Beſoldungsgruppe VI aufhöre
Die Beamten wiſſen daß es ihnen unter ſozial
demokratiſcher Kanzlerſchaft keineswegs gut ging
und daß der ſozialdemokratiſche Kanzler Bauer
ſogar den Empfang einer Beamtendeputation ab
lehnte die ihm ihre Notlage ſchildern wollte
Hört hört rechts Die Beamten auch der

unteren Beſoldungsgruppen empfinden es als un
gerecht daß die höheren Beſoldungsgruppen leer
ausgehen ſollen Lachen links Der Redner
lehnt eine Regelung ab die fich nur auf die
Gruppen Il bis VI erſtreckt Der Beamte muß vor
dem Syſtem der Abzahlung bewahrt werden

Abg Erſing Ztr erkennt an daß der ab
lehnende Standpunkt der geſchäftsführenden Re
gierung verſtändlich ſei Aber es handle ſich hier
doch um eine Notſtandsaktion für die die Par
teien FLerantwortung übernehmen würden

Die R g habe ſelbſt nicht recht gewußt was
e W r ſ e Verſtändiging mit denerfolgt 90 Prozent des devtſchen Volkes

lebten zwar heute ſozial ſchlechter als vor dem
Kriege trosdem müſſe man verſuchen ob es
nicht möglich ſei die Beamtenſchaft aufzubeſſern

Ein Vertreter des Reichsfinanz miniſteriums
erklärt nochmals die Ausſchußbeſchlüſſe für un
durchführbar

Neu eingegangen iſt ein Antrag der
Deutſchnationalen der Deutſchen Volkspartei
und der Wirtſchaftspartei den Antrog der
Bayr Volkspartei dahin zu ändern daß eine
Beihilfe im Betrage eines Fünftels des
Monatseinkommens für die Gruppen V bis XII
gewährt wird Ferner ſoll die Frauenzulage
auf mindeſtens 40 M bemeſſen werden
Abg Schuldt Steglitz Dem lehnt für

ſeine Partei die Verantwortung für die jetzige un
erquickliche Situation ab Der preußiſche Finanz
miniſter habe immer die Berechtigung der Beam
tenwünſche anerkannt er habe nur betont da
Preußen zu ihrer Erfüllung nicht in der Lage ſei
wenn es nicht die erforderlichen Zuſchüſſe vom

Rede erhalke Gegenüber der Beamtenhehe müſ
feſtgeſtellt werden daß das Nominalgehalt der
Gruppe 7 von 2310 Mark jährlich nach dem gege
wärtigen Jndex eine Kaufkraft von rund 16
Mark hat Mit Vorſchüſſen ſei den Beamten nie
geholfen Der Redner empfiehlt eine Entſchl
ßung die die Reichsbahnverwaltung aufforden
mit Rückſicht auf die große Notlage der Beamt
die Darlehen niederzuſchlagen mindeſtens ab
die Einziehung der jetzt fälligen Beträge zu unte
laſſen

Darauf werden die Beratungen auf Dienst
1 Uhr vertagt

r

Luftfahrtnote der
Botſchaſterkonferenz

Die Note der Botſchafterkonferenz in der d
deutſche Regierung zu offiziellen Verhandlungen
über die beiderſeitigen Luftfahrtintereſſen einge
laden wird iſt in Berlin eingetroffen Die Ver
handlungen werden am Freitag den 18 d Mts
in Parisbeginnen Eine deutſche Delegation di
ſich aus Vertretern des Auswärtigen Amts un
des Reichsverkehrsminiſteriums zuſammenſetz
wird ſich zu dem genannten Termin nach Par

begeben 4
Loucheurkriſe

Die vom Finanzausſchuß der franzöſiſchen
Kammer angenommenen ſozialiſtiſchen Reſo
lutionen haben in politiſchen Kreiſen eine ge
wiſſe Erregung hervorgerufen Noch am Abend
hat Finanzminiſter Loucheur mit Miniſterpräſi
dent Briand Painlevs und Pierre Laval ver
handelt

Auffallend iſt daß der radikale Homme Libre
deſſen Chefredakteur Mitglied der radikalen
Kammerfraktion iſt heute vormittag ſchreibt
Es gibt nur zwei Löſungen entweder die Re
gierung nimmt die Abſtimmung an und Finanz
miniſter Loucheur arbeitet andere Geſetzent
würfe aus oder die Regierung nimmt die Ab
ſtimmung nicht an und demiſſioniert Loucheu
allein gehen zu laſſen wäre unwürdig

Amerika und Rußlanö
Dem Berichterſtatter der Londoner Dailg

News zufolge iſt noch für dieſe Seſſion im Kon
greß ein neuer Verſuch zu erwarten die Aner
kennung Rußlands durch die Vereinigten Staa
ten zu erreichen Senator Borah betonte ins
beſondere die außerordentlichen wirtſchaftlichen
WMöglichkeiten die Ruß and der amerikaniſchen
Geſchäftswelt biete Der ruſſiſche Handels
vertreler gab dem Vertreter eines Nachrichten
bureaus die Erklärung ab Rußland ſei bereit
ſeine Schulden an Amerika anzuerkennen

Als wir in e Zeitung vor einigenWochen an Hand engliſcher Berichte aus Neuyork
darauf hinwieſen daß die Einigung Europas in
Locarno zu einer ganz J Gegenmaßnahme
Amerikas nämlich zu der Verſtändigung Ameri
kas mit Rußland oder anders geſprochen zur all
mählichen Heranbildung eines Rieſenblocs Ame
rika Aſien gegen Europa führen könne bekamen
wir von einem Locarnoanhänger zu hören ſolche
Andeutungen wären leere Phantaſien Wir wollen
hoffen daß die jetzigen Nachrichten auch nur
Phantaſien ſind aber wir befürchten daß die

ſchlimmſte aller Locarnoenttäuſchungen der Ver
luſt amerikaniſcher Mitarbeit am Wiederaufbau
Europas und die Verſtändigung Amerika Rußland

egen Europa eines Tages auch von den größten
ocarnooptimiſten ins Auge gefaßt werden muß

Lieber rechtzeitig die Gefahren erwägen und dann
rechtzeitig vorbeugen Jntereſſant iſt in dieſem
Zuſammenhang auch die geſtrige Rede des ame
rikaniſchen Staatsſekretärs Kellog im Rat für
auswärtige Angelegenheiten

Das r unſerer Politik iſt derEntiſchluß eine Beteiligung an rein europäiſch
politiſchen Angelegenheiten zu vermeiden Wir

ſchließen uns nicht dem europäiſchen Syſtem der
Bündniſſe und Gegenbündniſſe zur Aufrechter
haltung des Mächtegleichgewichtes in Europa
an
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Weihnacht im Süden
Von Guſtav W Eberlein Rom

Auf die Jras nach den ortsüblichen Weih
nachtsgebräuchen antwortet der Römer kurz und
beſtimmt mit einer gewiſſen beſchleunigten
Mundwäſſerigkeit

Aal Kapaun KuchenDas gilt mit einigen lokalen Schattierungen
und Zutaten für ganz Jtalien Mit Eſſen
Trinken und Lärm feiert der Südländer alle
Feſte und die Quantität dieſer natürlichen Luſt

arkeit iſt der beſte Wertmeſſer für die Bedeu
tung des Tages Je weiter wir uns von der
Natur entfernen um ſo mehr öffnet ſich das Reich
der Seele um ſo ſtiller verinnerlichter wird in
Weiheſtunden der Jubel Man könnte auch
vielleicht Natur mit Kindheit gleichſetzen und
dann verſteht man noch leichter warum den
Kindern des Südens und der Sonne das Sieges
eſt des Lichtes weniger zu ſagen hat als uns in
roſt und Schnee Erwachſenen weiter na
üden deſto höher und heiterer der Himmel

deſto weniger Bedürfnis nach einer heimeligen
auch von innerlicher Wärme durchſchwingten

tube
Jſt es nicht ſo daß wir erſchüttert ſchauen in

den Schein der Kerzen während die Kinder Lärm
machen und nach guten Dingen greifen Wo der

m e der frac hra ni na ragen er auf je aiſt der Beſchenkte Vrun Brüderchen ergo re

mus laßt uns trinkenDas nordiſche Ehriſtkind mag wiſſen wo alle
die Aale herkommen Das glitzert und glſſrrt

e eniſch iſt der Andrang e Fami
i i lien der Marktr enimmt daß die e und die

ndurch feilbieten Und bis zu denzu Eeſtagelvertan ſer in den e

ed Und türmen ſich die Rieſen7 zu Bergen ej nean Gugelheht der ſich deſonders

von Mailand aus in Lawinen über die Halb
inſel ergießt Es wäre aber ungerecht zu be
haupten das ganze Lebensmittelgebirge werde
an einem Tage vertilgt o nein ſo aſketiſch darf
man Weihnachten nicht feiern Der feſtfrohe
Römer will nicht nur am 25 Dezember ſein Huhn
im Topfe haben ſondern jeden Tag bis zur
Befana am 6 Januar So lange dauert doch
die angenehme Angelegenheit

So lange ſagen daher auch die Tannenbäume
z den Straßen Nimm mich mit Etwas fremd
nehmen ſie ſich ja aus importiert man wußte es
bisher gar nicht anders als das ſie wie andere
exotiſche Gewächſe auch mit dem Wurzelballen
verkauft werden Wer einen Garten hatte
konnte ſie nach dem Feſt einpflanzen und in der
Sommerglut eingehen ſehen wie Palmen in
Londoner Gaſthofkübeln Daher ſind findige
deutſche Köpfe auf den Einfall gekommen einen
Teil des Schwarzwaldes kurzerhand n Rom
auf das Pflaſter zu verpflanzen ohne Wurzeln

Die Chriſtbaumſtänder aber fehlen noch Was
tut s Die Papierroſen und Orangen die man
dranhängt trägt auch ein krumm ſtehender BaumUnendli rei ſteht ſo mancher Sproß
nordiſcher Waldesherrlichkeit nun zwiſchen Trich
tergrammophon und unſagbaren Hausgreueln
Waldweben und Weihnachtsweben der Jtaliener
der blindlings alles abholzt und jeden Buchfinkniederknallt verſteht es rie Er hat das nicht
was wir ein gemütliches Heim nennen er kehrt
dem Chriſtbaum alſo bald den Rücken und geht
aus as aber ſoll man in der Oſteria Gaſt
wirtſchaft oder bei Bekannten anderes tun als
gut eſſen und trinken

Tombola ſpielen Vier Familien tun ſich in
der R dazu zuſammen Außerdem gibt es

en ombola und r bei den vetrrei öffentlichen Weihnachtsfeiern der Wohl
tätigkeitsvereine Und auch die vielen vielen
Kri in den Kirchen locken zum n Die
Kinder ringen die rieſige Freitreppe zu Santa
Maria in Aracoeli hinauf und halten dort von
einer ans Anſprachen an das wunder
tät mba das ſantiſſimo bambino das
C kinddann werden im Lateran die Köpfe der
Apoſtelfürſten ausgeſtellt und dann kommt Sol

veſter und erklingt der ambroſianiſche Lobgeſang
und dann capod anno Neuaghr und ſchließlich die
Befana Die Befana die erſt iſt das richtige ih
nachtsfeſt der Kinder mit unzähligen Geſchenk
buden und einem unübertrefflichen Lärm auf der
uralten zirkushaften Piazza Navona Da werden
die Zuckerſtengel vor aller Augen aus bunten
Fladen gedreht da gibt es alle Neuerungen der
ranzöſiſchen und deutſchen Weihnachtsſitten die

man zu den heimiſchen hinzugenommen hat um
die Sache in die Länge zu ziehen

Das kirchliche Rom aber wird den Weihnachts
abend dieſes Jahres mit ſtrahlendem Glanz und
hiſtoriſchem Zeremoniell feiern am 24 Dezem
ber ſteigt der Papſt in die Peterskirche herab und
ſchließt mit der Maurerkelle die heilige Türe
Das heilige Jahr iſt zu Ende Wer wird es ſein
der nach 25 Jahren die koſtbare Kelle vertauſcht
mit dem öffnenden Hammer

p rc BüRüèd2veèrht

Goldenes Doktor Jubiläum

Am 12 Dezember feierte Herr Hofrat Prof
Dr G Krauſe in Cöthen Anhalt die 50 Wieder
kehr des Jahrestages an welchem ihm der Doktortitel
von der Philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Jena
verliehen wurde Dem Jubilar ging jetzt eine Er
neuerung ſeines Doktor Diplomes zu mit guten
Wünſchen für die Zukunft

Ein arbeitsreiches aufreibendes Leben liegt hinter

Herrn Dr G Krauſe der durch ſeine Tatkraft und
Energie die wevekannte Chemiker Zeitung ins Leben
gerufen und ausgebaut hat Er ſtand ihr als Her
ausgeber und Redakteur vor und machte ſie bekannt
in den Fachkreiſen ſämtlicher Erdtelle in denen ſie
noch heute in hohem Anſehen ſteht Leider mußte
Dr Krauſe aus Geſundheitsrückſichten ſchon vor Jahr
zehnten die Beitung in andere Hände übergehen laſſen
Seitdem hat er ſich literariſch betätigt und ſelne Kraft
den verſchiedenſten Beſtrebungen in helfender und
ratender Weiſe gewidmer

Durch ſeine Anxegung und Hilfsbereitſchaft entſtand

in ſeiner Vaterſtadt Cöthen als Dr G Krauſe s
Stiftung das Haus des Dürerbundes das einzig in
ſeiner Art daſteht in Deutſchland Die Stadt

ihn indem ſie die Straße in der ſich ſein
ehrte

beſindet amtauſte auf DOx a

Keue Bücher
Wernher der Gärtner Der Meier Helmbrecht Jn

z nachgedichtet von Joſef Hofmiller n Glanz
einen gebunden 4 M Verlag von Albert Langen in
München Wer die h mit der neudeutſchen

Nacherzählung Jelef Hofmillers vergleicht wird nicht
nur die Freiheiten ermeſſen die ſich der Bearbeiter

dem Buchſtaben der Dichtung erlaubt ſon
ern auch die Treue mit der er ihren Geiſt be

wahrt Eines kommt in dieſer ſprachlichen Geſtalt
zum erſtenmale heraus die grandioſe Geſtalt der Dich
tung ſelbſt

Georg Pliſchke Vom Oſterhaſen Schnellebein und
den vier böſen Engelein Erſtes Buch der neuen
Schattenbilderbuchreihe Allerlei ha holdrio von der
Schere Schnippelfrohl 16 Scherenſchnitte mit Verſen
3 Verlag Georg D W Callwey in München
Dieſelbe Schlagkraft und Treffſicherheit die die Schnitte
eigen zeichnen auch die von dem Künſtler ſelbſt zu
einen Bildern geſchaffenen taktfeſten und kindertüm

lichen e aus und ſo rundet ſich die ganze luſtige
Geſchichte des von den vier böſen Engelbübchen gepreill
ten Oſterhaſen zu einem ge chloſſenen Kunſtwerk das
als Geſchenkbuch bei r ugend im Alter von etwa

3 10 Jahren ſicherlich helles Entzücken hervorrufen

Die Hoſenrolle Das Weib als Mann Von AlfredHoltmont Mit 95 Abbildungen Verlag von Je
u Jeſſen in München Gebunden 10 M Jn
dieſem ebenſo intereſſanten wie unterhaltenden Buche
wird ein kultur und hie Problem vonbeſonderer Gegenwarts n allgemeinverſtändedeutunlicher Sprache ſachlich anſeehkt und rgeſtellt das

roblem der Hoſenrolle des eibes als Mann ir und anf em Pheater Ein Gezenwartsbuch

n h Kapitel zur allgemeinenittengegeſchichte leſenswert für Männer

n endet Dill Die kleine Stadt Ein ſaarländiſcherAdol Sponho Vecrlag Hannover Ganzleinen 6,50 Mark Z f Kleinſtadt Roman
aus dem Saarland erlebt in ſehr guten vorkriegs
mäßig ausgeſtatteten Zhanzſabe eine verdiente Wieder
auferſtehung Von Kleinſtadtromanen unſerer
8 iſt er zweifellos einer der Beſten
sämtliche Büchersindau beziehen durch die

bicdennde der Allgemeinen Leitang
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